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Zukunftssicher im Einkauf:  
Checkliste zur E-Rechnung  

 Eingangsrechnungsprüfung ohne Validierung  
☐ Es gibt keine Änderungen an den Funktionen im Vergleich zum aktuellen Stand. Die 

Validierung und Prüfung der Eingangsrechnung bleiben weiterhin vollständig in der 
Verantwortung des Anwenders. 

 
 

 Eingangsrechnungsprüfung mit Validierung Pflicht seit 1.1.2025 
☐ Diese Funktion ist nur mit einer gültigen Lizenz nutzbar und wird basierend auf der 

Anzahl der validierten Rechnungen abgerechnet. Die Validierung selbst wird zuverlässig 
über einen Dienst eines Drittanbieters abgewickelt. 
 

☐ Hierzu wurde ein neuer Dienst realisiert, der automatisch alle Eingangsrechnungen aus 
dem Verzeichnis D:\altria\Zugferd einliest und umfassend validiert. Für reine XML-
Rechnungen erzeugt er zusätzlich eine Sichtkopie und speichert sämtliche  Dokumente 
inkl. dem Prüfbeleg mit ihren rechnungsrelevanten Daten in einer neuen Tabelle F275. 
Der Pfad lässt sich flexibel über die Variable: EINVOICE_PFAD anpassen.  

 
☐ Der Dienst verknüpft automatisch die Rechnung mit dem passenden Wareneingang, der 

über die Lieferscheinnummer in der E-Rechnung ermittelt wird. Zusätzlich werden die 
Rechnungsendwerte aus der XML-Datei übernommen und die Prüffelder im PE008 
damit geladen. Erfolgt keine automatische Zuordnung, kann der Wareneingang über 
eine neue Funktion manuell zugewiesen werden. 

 
☐ Firmen, die nicht unter der Mandantennummer 1 geführt werden, müssen zwingend die 

Variable :EINVOICE_FIRMA mit ihrer jeweiligen Firmennummer hinterlegen, um eine 
korrekte Verarbeitung sicherzustellen. 

 
☐ Der Dienst überwacht in regelmäßigen Abständen das Importverzeichnis auf neue 

Eingangsrechnungen. Dabei wird das Prüfintervall durch die Variable 
EINVOICE_WARTEZ festgelegt, die in Sekunden eingetragen wird. 
 

☐ Um die Verarbeitung der neuen Tabelle F275 im Programm PE008 zu aktivieren, muss 
eine Steuerung gesetzt werden: (119. Stelle PE008 = 1 ) 

 
☐ Im PE008-Modul werden Ihnen alle Eingangsrechnungen zur Prüfung übersichtlich 

angezeigt, wobei zwei zentrale Spalten besonders wichtige Informationen liefern: In der 
Spalte „Hinweis“ sehen Sie das Ergebnis der Validierung – ein Klick darauf öffnet direkt 
das Prüfprotokoll als PDF. Die Spalte „Datei“ zeigt den Dateinamen des 
Originaldokuments; bei ZUGFeRD-Rechnungen öffnet ein Klick darauf das zugehörige 
PDF, während bei reinen XML-Dateien die Sichtkopie angezeigt wird.  
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☐ Pflicht im B2B Bereich seit 1.1.2025: Sie müssen strukturierte, elektronische 

Rechnungen annehmen und deren Daten auslesen können. Ein simples Öffnen der 
Rechnung im PDF-Viewer reicht nicht aus, denn entscheidend ist die XML-Datei, die das 
steuerrechtlich verbindliche Originaldokument darstellt. Eine automatische Verarbeitung 
ist dabei keine Pflicht. 
 
Daraus folgt, dass Sie sich nicht auf die Anzeige der PDF-Datei verlassen können. Eine 
Eingangsrechnung, die fehlerfrei validiert wurde, bedeutet, dass die Einhaltung der 
Syntaxen und die Interoperabilität geprüft wurden und diese aus technischer Sicht  
korrekt sind. Gibt es Strukturfehler, erhalten Sie einen Hinweis, ob die Rechnung 
abgelehnt werden sollte. 
Nicht verglichen werden die Beträge aus der PDF-Datei mit den Informationen aus der 
XML-Datei. Da steuerrechtlich das PDF-Dokument nur als eine visuelle Repräsentation 
bewertet wird. Weichen die Beträge im PDF-Dokument, von dem XML-File ab und es 
werden die Beträge aus dem PDF gebucht, ist dies ein Verstoß gegen GoBD und 
Ordnungsmäßigkeit. Die Rechnung ist nicht ordnungsgemäß gebucht und der 
Vorsteuerabzug ist gefährdet. Da die Betriebsprüfer zukünftig auf die XML-Dateien 
zugreifen, sind Abweichungen leicht erkennbar. 

 
Differenzen zwischen PDF und XML erkennen Sie leicht in der Übersicht im PE008, da 
hier der Rechnungsendwert aus der XML-Datei angezeigt wird und dieser dann von der 
PDF-Anzeige zwangsläufig abweicht. Bei der Rechnungsprüfung erhalten dabei Sie 
keine Differenz, wenn die Preise, Konditionen und Positionen, mit denen des 
Lieferanten übereinstimmen.  

      

 Eingangsrechnungsprüfung auf Basis EDIFACT  
☐ Übergangsregelung bis Ende 2027.Ab 1.1.2028 müssen diese Dateien der EN 16931 

entsprechen.  
☐ Es gibt keine Änderungen an den Funktionen im Vergleich zum aktuellen Stand. 
☐ GLN hinterlegt  
 

 automatische Eingangsrechnungsprüfung  
☐ die Erweiterung um die Verarbeitung der E-Rechnung ist in Planung  
 

 revisionssichere Archivierung  
☐ eine einfache und kostengünstige Lösung – ohne eigenes Dokumentenmanagement – 

bietet z.B. 1&1 als E-Mail-Archivierung   
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Stand: 18.05.2026 


